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Herren Kreisklasse A Staffel 2

SG-Wiesenbach/Bammental : TTC Edingen-Neckarhausen III 
Dienstag, 30.11.2021, 20:00 Uhr

Höfer macht den Sack zu

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft SG-Wiesenbach/Bammental in der Herren Kreisklasse A
Staffel 2 gegen den TTC Edingen-Neckarhausen III durch. Das Spiel am Dienstagabend dauerte
insgesamt 2 Stunden und wurde speziell durch das obere Paarkreuz entschieden. Karl und Keuchel
errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 8. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf
einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Ciupke / Tönges zeigten Karl / Höhn ihren Gegnern die
Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. Kaum was zu bestellen hatten indes Keuchel / Höfer bei
ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Imminger / Vanegas. Ein Satz reichte nicht, weshalb Höpfer / Wirz
das Match gegen Dreier / Früh letztlich mit 1:3 verloren. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung des Spiels am Ende also nicht. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Holger Karl hatte anschließend gegen Kurt
Imminger bei seinem Sieg in drei Sätzen jedoch keine Schwierigkeiten. Das war ein souveräner
Sieg. 11:9, 4:11, 13:11, 7:11, 11:8 hieß es am Ende des nächsten Spiels als Finn Keuchel und
Roland Ciupke den letzten Ballwechsel spielten. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an
den Tisch. Beim wenig später folgenden 3:0 gegen Wilco Früh fand Andreas Höpfer von Anfang an
die richtige Taktik in seinem Spiel. Das war ein souveräner Sieg. Magnus Höfer kam mit der
Spielweise von Vjatscheslav Dreier am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten lediglich einen
Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Gekämpft bis zum Schluss hatte wenig später Stephan Wirz in der
Partie gegen Daniel Vanegas, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Ausreichend
spielerische Mittel hatte Frank Höhn indessen letztlich an der Hand, um sich gegen Volker Tönges
durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Holger
Karl gewann sein Spiel gegen Roland Ciupke eher ungefährdet mit 11:2, 11:7, 11:4. Da gab es
nichts zu rütteln. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Kurt Imminger zeigte Finn Keuchel seinem
Kontrahenten die Grenzen auf. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so
dass Andreas Höpfer über die 1:3-Niederlage gegen Vjatscheslav Dreier hinweggetröstet werden
musste. Der neue Zwischenstand war 8:4. Beim folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Wilco Früh
zeigte Magnus Höfer wiederum seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Der 9:4-Heimsieg war somit
unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht es nun für SG-Wiesenbach/Bammental am 09.12.2021 gegen den TTC
Schwa-Gold St. Ilgen II möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser
Niederlage am 07.01.2022 gegen den TTC Schwa-Gold St. Ilgen II einen neuen Anlauf nehmen
werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SG-Wiesenbach/Bammental

Doppel: Karl / Höhn 1:0, Keuchel / Höfer 0:1, Höpfer / Wirz 0:1 
Einzel: H. Karl 2:0, F. Keuchel 2:0, A. Höpfer 1:1, M. Höfer 2:0, S. Wirz 0:1, F. Höhn 1:0 
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 TTC Edingen-Neckarhausen III
Doppel: Imminger / Vanegas 1:0, Ciupke / Tönges 0:1, Dreier / Früh 1:0 
Einzel: R. Ciupke 0:2, K. Imminger 0:2, V. Dreier 1:1, W. Früh 0:2, V. Tönges 0:1, D. Vanegas 1:0


